Text: Eph 2,14: „Er hat aus beiden eins gemacht.“

1. Das Feuer der Liebe schweißt zwei Menschen zusammen (Aus zwei mach eins) 

· Gott macht aus zweien eine Einheit (Hebr. ein Fleisch = aneinander kleben). Ganz individuelle Menschen werden zu einem Menschen.

Gott fügt zwei Menschen  untrennbar zusammen. Darin liegt der Wert der Ehe. 

· Das Schicksal des einen ist auch immer das des anderen. (Gal. 6,2 : Das Gesetz des Christus: die Last des anderen tragen).

Die Philippinen sagen: „Die Ehe ist nicht wie heißer Reis, den man ausspeien kann, wenn  man sich den Mund verbrennt.“ 

· Zum Thema Individualismus: EHE = zwei große Egoisten mit dem Herrn in der Mitte

2. Das Feuer der Liebe muss am brennen gehalten werden
„Liebe, die sich nicht verschwendet, verschwindet.“ Paul Toaspern

· Wir müssen immer wieder ein Holz nachlegen. 

Es sind die vielen Kleinigkeiten, die eine Ehe lebenswert machen.

· Vergebung ist wichtig! 
· Das Trauversprechen ist zunächst eine Absichtserklärung. Wirklich beweisen muß sie sich erst, wenn der andere versagt.

 „Die Ehe braucht einen Schneepflug, der ihr den Weg durch alle Widerwärtigkeiten des Lebens bahnt: die Vergebung.“

Vergeben heißt vergessen!! (Ps 103,12 Mi 7,19)

„Das Geheimnis einer Ehe liegt darin, das man einander verzeiht, sich gegenseitig geheiratet zu haben.“ Sacha Guitry

3. Solange die Flamme brennt, ist das Schwarze am anderen unsichtbar!

· Seht den anderen mit flammender Liebe. Seht ihn mit den Augen des Herrn Jesus!

Evangelistischer Exkurs: 

„Der andere ist das, was meine Liebe aus ihm macht. Auch wir sind das, was Gottes Liebe aus uns macht.“ Helmut Thielicke

Was hat Gottes Liebe aus euch gemacht: Kinder Gottes, Kinder des Höchsten!

Aber der Mensch in seinem Urzustand ist verloren und tot, abgebrannt wie ein Stück Holz. Die Sünde macht ihn schwarz, hässlich und unansehnlich.

Gottes Liebe macht sündige Menschen Schön. Der Vater sieht uns durch die Flammende Liebe des Herrn Jesus.

4. Nicht die erste Liebensflamme, sondern das beständige brennen entzündet andere!

· Die erste Flamme entzündet noch keine Kerze, erst ein längeres Brennen ist dazu fähig. 

· Und dabei leuchten zwei Flammen, die sich zu einer vereinen heller und heißer, als es zwei einzelne tun!

